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PRESSEINFORMATION der P. E. Schall GmbH & Co. KG zum THEMA:

11. Optatec vom 22. bis 25. Mai 2012 im Messezentrum Frankfurt

Enormer Aussteller-Zuspruch zur 11. OPTATEC   

Neun Monate vor Messebeginn sind zur 11. OPTATEC bereits 75% der Ausstellungsflächen und über 70% des Anmeldestands des Veranstaltungsjahres 2010 fest gebucht! 

Die Märkte der Optischen Technologien sind stärker denn je in Bewegung und beginnen sich „segmentartig“ zu formieren. Im Klartext bedeutet dies, dass den bis dato als Querschnitts- Technologie(n) empfundenen Optischen Technologien in bestimmten Anwendungsbereichen eine Schlüssel-Stellung zukommt, während sie in anderen Bereichen noch unterrepräsentiert sind. Dadurch bleiben große Chancen ungenutzt! Als Beispiel wäre hier die Solarsysteme- und Photovoltaik-Produktion anzuführen. Diese befindet sich im Zuge der gekürzten bzw. auslaufenden staatlichen Bezuschussung im Umbruch und muss sich teilweise ganz neu erfinden, um wettbewerbsfähig zu werden bzw. zu bleiben. Mittels Optischer Technologien entstanden und entstehen hierbei alternative Produktionsverfahren, die mehr als nur eine Evolution der bestehenden Prozesse mit sich bringen und vor allem neue Wertschöpfungs- Pfade aufzeigen.  

Laut Branchenbericht vom Spectaris Deutscher Industrieverband für optische, medizinische und mechatronische Technologien e. V. zählt die Industrie für Optische Technologien zu den wichtigsten Wachstums- und Zukunftsbranchen der deutschen Wirtschaft. Selbstredend gilt dies auch für andere Industrienationen mit High Tech-Charakter, wobei hier eher solche fast schon konventionell zu sehenden Bereiche wie Lasertechnik oder auch die Lichttechnik im Mittelpunkt des wirtschaftlichen Interesses hinsichtlich der praktischen Anwendung Optischer Technologien stehen. Entsprechend viel Potenzial gibt es in den Segmenten Medizintechnik, Maschinenbau, Halbleitertechnik und Energie. Analysiert man nun die entsprechenden Fachveranstaltungen, bleibt festzustellen, dass hier jeweils lediglich bestimmte, nämlich zum Hauptthema der entsprechenden Veranstaltung passende, Anwendungsfelder zu Präsentation kommen, womit den Fachbesuchern aus Nah und Fern ein „übergreifender“ Blick bezüglich Technologien, Ausrüstungen und Anwendungen verwehrt bleibt.

Mit dem weltweit etablierten Branchenevent OPTATEC geht der private Messeveranstalter Paul E. Schall andere Wege und bildet ganz bewusst sowohl die Welt der Technologien, Komponenten, Subsysteme, Komplettlösungen und Verfahren, als auch der Anwendungen in allen relevanten Bereichen ab. Von diesem praxisgerechten Konzept lassen sich immer mehr Hersteller und Anbieter sowie Institutionen überzeugen, weshalb laut der Projektleiterin Karen Waldow zur 11. OPTATEC ein 
wahrer Buchungs-Boom zu verzeichnen ist. Bis heute sind bereits 75% der Ausstellungsflächen belegt und es haben – inklusive der international führenden Unternehmen – schon über 70% der Aussteller der zuletzt im Nachkrisen-Jahr 2010 durchgeführten Fachveranstaltung angemeldet. Damit stemmt sich die OPTATEC dem  andernorts zu beobachtenden Trend der „Messemüdigkeit“ entgegen und entwickelt sich mehr und mehr zum einzigen Branchentreff mit Weltgeltung.

Außerdem wird im Augenblick über die Zusammensetzung eines noch attraktiveren Rahmenprogramms mit Foren, CEO-Round-Table und begleitender Branchen-Fachkonferenzen diskutiert.
Damit setzt sich die OPTATEC die Internationale Fachmesse Optischer Technologien, Komponenten, Systeme und Fertigung für die Zukunft deutlich von den sich lediglich „trendig“ gebenden Technik-Fachmessen ab und wird zum Magneten mit unwiderstehlicher Anziehungskraft für die Fachbesucher aus dem In- und Ausland.

Firmengruppe Schall 

Das Messeunternehmen P.E. Schall GmbH & Co. KG organisiert in Deutschland sechs verschiedene Publikums- und international 20 Fachmessen. Die Motek (Handhabungstechnik), die Control (Qualitätssicherung) und die Optatec (optische Technologien) sind weltweit führende Veranstaltungen ihrer Branche. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei weltweit. Die in der Neuen Messe Stuttgart stattfindenden Messen Motek, Control und Blechexpo belegten 2009 eine Fläche von rund 185.000 Quadratmetern in insgesamt 15 Hallen. An zwölf Messetagen stellten rund 3.000 Unternehmen aus. 75.000 internationale Gäste besuchten die Stuttgarter Messehallen in dieser Zeit. Mit etwa 40 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.
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